
   

 

   

 
      

         

                

Ev. Segenskirchengemeinde Güterfelde 

Juni / Juli / August 2026 

Nachrichten für  

Güterfelde, Sputendorf und Schenkenhorst 

 

Geh aus mein Herz und suche Freud  
in dieser lieben Sommerzeit an deines Gottes Gaben;  
schau an der schönen Gärten Zier und siehe,  
wie sie mir und dir sich ausgeschmücket haben.  
                                                                                                                  Paul Gerhardt 
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Gesucht sind Ihre Fotos 
von unseren Kirchen, 
Friedhöfen oder unserem Gemeindeleben. 
Diese Bilder werden dann immer in unser 
Gemeindeblatt aufgenommen.  
Einsendung per Mail an: 
pfarramt.gueterfelde@gemeinsam.ekbo.de 

Gesucht sind ungewohnte 
Blickwinkel, wie der Altar im 
Grünen, besondere Momen-
te, wie der Storch auf dem 
Turm oder der Mohn mit 
der Kirche am Horizont. 

 

  

  Dein Foto für unser Gemeindeblatt 

Gesucht wird Dein  
Foto von unseren  
Kirchenfesten. 
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  Geistliches Wort Hartmut Kluchert 

Liebe Gemeinde, 
der Sommer und besonders die  
Urlaubszeit lädt viele von uns dazu 
ein, zu fotografieren. Das ist heute 
auch so schön leicht selbst für Uner-
fahrene. Natürlich will man dabei 
schöne Momente festhalten für die 
Erinnerung, oder  um andere teilha-
ben zu lassen an dem, was einen be-
wegt.  Fast nebenbei gewinnt man 
bei Urlaubsfotos etwas, das zugleich 
deutlich macht, wozu der Urlaub so 
notwendig und hilfreich ist. Unsere 
Sprache kennt dafür Redewendun-
gen. „Mit anderen Augen sehen.“; 
“Einen anderen Blickwinkel gewin-
nen.“; „Jemanden nicht aus dem Blick 
verlieren.“ Immer geht es um Ab-
stand vom Gewohnten. Im Urlaub 
habe ich Zeit, um es mir gut gehen zu 
lassen. Im Urlaub ist auch die Mög-
lichkeit über mich und das Alltägliche 
nachzudenken. Und dann gehören 
die Fotos und meine Selbsteinschät-
zung manchmal irgendwie zusam-
men. Mache ich lauter Bilder vom 
Urlaubsparadies? Dann sieht das Le-
ben immer schön aus. Ich wünsche 
mir doch auch, dass es immer gut ist 
im Leben. Und welche Fotos gibt es 
dann von meinem Alltag zu Hause? 
Bilder können überbelichtet sein oder 
zu dunkel und verschattet? Eine wich-
tige Frage beim Fotografieren ist die 
Beleuchtung. In der Mitte unserer 

Bibel hilft mir Psalm 27 dabei, einen 
eigenen Blick zu gewinnen. Es heißt: 
„Ich glaube aber doch, dass ich  
sehen werde die Güte des HERRN  
im Lande der Lebendigen.“  
Hier spricht einer mit sich selbst, weil 
er unsicher ist. Das finde ich ange-
nehm. Solche Selbstgespräche kenne 
ich. Und zugleich gibt es hier eine 
wichtige Entscheidung. Der Beter ent-
scheidet sich für den Blick auf das 
echte Leben, das er als „Land der Le-
bendigen“ bezeichnet. Er will sich 
nicht in den unbegrenzten Urlaub 
flüchten oder die ewige Sehnsucht 
nach dem nächsten freien Wochen-
ende. Diese Entscheidung kann er 
treffen, weil er darauf vertraut, dass 
in diesem echten Leben all das, was 
den Alltag verdunkelt oder beschattet 
durch Gott gut wird. Solchen Glauben 
finde ich stark. Er hat Mut zu unge-
stellten Bildern. Da darf es zu scharfe 
Konturen geben oder einen Blick hin-
ter die Kulissen. Die Güte des Herrn 
wird sichtbar in meinen echten Bil-
dern vom Leben. Die können dann 
das Urlaubsparadies zeigen, oder 
aber ganz anders aussehen. Das ist 
vielleicht nicht immer Urlaub, aber es 
fühlt sich wie Sommer an. Da scheint 
eine Sonne, die ich gern einfangen 
würde wie das richtige Licht auf mei-
nen Fotos. Ich wünsche Ihnen diese 
Güte des HERRN in diesem Sommer. 
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So 07. Juni            
   

09.30 Uhr            Hlg. Abendmahl                              Dorfkirche Güterfelde 

11.00 Uhr                Hlg. Abendmahl                   Dorfkirche Sputendorf 
 
 

 So 14. Juni       
 

 09.30 Uhr                     Dorfkirche Güterfelde 
   

Sa 20. Juni      
 

14.00 Uhr            Hlg. Taufe                                      Dorfkirche Schenkenhorst 
 

So 21. Juni       
   

09.30 Uhr                     Dorfkirche Güterfelde   

11.00 Uhr                                                            Dorfkirche Schenkenhorst     
 

So 28. Juni      
   

 09.30 Uhr                     Dorfkirche Güterfelde  
   

So 05. Juli        
 

11.00 Uhr                                                                 Dorfkirche Sputendorf   

 

So 12. Juli            
   

09.30 Uhr            Hlg. Abendmahl             Gemeindehaus Güterfelde  
 

So 19. Juli      
                           

09.30 Uhr                     Gemeindehaus Güterfelde 

11.00 Uhr                                                     Dorfkirche Schenkenhorst 
 

  Gottesdienste im Juni /Juli 

Unsere Gottesdienste in Güterfelde werden ab  12. Juli   
im Gemeindehaus bzw. Pfarrgarten gefeiert, da im Sommer  
im Innenraum der Dorfkirche Renovierungsarbeiten stattfinden. 

2. Sonntag 
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So 26. Juli      
   

 09.30 Uhr                         Gemeindehaus Güterfelde   

  

So 02. August       
                           

09.30 Uhr            Hlg. Abendmahl                             Gemeindehaus Güterfelde 

11.00 Uhr            Hlg. Abendmahl                  Dorfkirche Sputendorf 

 

So 09. August      
 

09.30 Uhr                                                                                               Gemeindehaus Güterfelde 

 

So 16. August            
   

09.30 Uhr                                      Gemeindehaus Güterfelde 

11.00 Uhr                                                                   Dorfkirche Schenkenhorst 

 

So 23. August      
 

09.30 Uhr                                                                                               Gemeindehaus Güterfelde 

 

So 30. August      
 

09.30 Uhr                                                                                               Gemeindehaus Güterfelde 

  

So 06. September       
                           

09.30 Uhr            Hlg. Abendmahl                             Gemeindehaus Güterfelde 

 

Gottesdienste im Juli /August 

 Hilf mir und segne meinen Geist mit Segen der vom   
 Himmel fleußt, dass ich dir stetig blühe; gib dass  
 der Sommer deiner Gnad in meiner Seele früh und spat  
 viel Glaubensfrüchte ziehe, viel Glaubensfrüchte ziehe. 
                                                                                Paul Gerhardt 
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  Gemeindekreise 

      Alle Kreise treffen sich im Gemeindehaus Güterfelde, Kirchplatz 11 

Ansprechpartner:  
 

Arbeit mit Kindern  

Pfr. Hartmut Kluchert             Tel.: 03329/62127  

1.-3. Klasse  jeden Mittwoch               16.30 Uhr 

4.-6. Klasse  Sa, den 06.06. .     10.00 -14.00 Uhr 

Fr 03.07 gemeinsames Grillen              18.00 Uhr 

 

Konfirmandenunterricht  
Pfr. Hartmut Kluchert             Tel.:   03329/62127 

jeden Donnerstag                               16.15 Uhr 
 

 

 

 

 

 

Kirchenchor  
Birgit Henniger                          Tel.: 030/81296686       

                               0163/ 1649422 

jeden Montag                   19.15 - 21.00 Uhr 
 

 

Frauenkreis 
Pfr. Hartmut Kluchert             Tel.: 03329/62127 

Di 09.06. Ausflug          Abfahrt 11.15 Uhr 

Di 07.07.                                     Beginn  14.30 Uhr 
 
 

Gesprächskreis 
Hartmut Kluchert     Tel.: 03329/62127 

 

Do 18 Juni                       19.00 Uhr 
 

Gemeindekirchenrat Sitzungen 
amtierender Vorsitzender: Franz Richard Kiekebusch 
 

Mi 24.06.                            19.00 - 21.00 Uhr 

Di 21.07.                     19.00 - 21.00 Uhr   
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Mitarbeiter 

Nora Gutjahr wird Ende Juni ihren 
Dienst als Jugendmitarbeiterin für 
unsere Kirchengemeinden  
Stahnsdorf und Güterfelde  
beenden. Sie wird in der Jungen  
Gemeinde am 30. Juni verabschie-
det. Wir wünschen ihr nach dem  

Abschluss ih-
res Master-
studiums nun 
Gottes Segen 
für alle neuen 
Anfänge. 
 

Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf 

Unser Superintendent Dr. J. Krug 
wurde auf der Landessynode der 
EKBO im April  zum neuen Probst 
gewählt. Dazu gratulieren wir ihm 
sehr herzlich. Er wird am 29. 08. in 
der Pauluskirche Zehlendorf  
verabschiedet. Als Interim wird 
Pfn. Sapna Joshi aus Wannsee als 

stellv. Superin-
tendentin seine 
Aufgaben über-
nehmen.  

Gemeindekirchenrat 

Der Gemeindekirchenrat hat in seiner Sitzung am 
17.04.2026  
Herrn Matthias Enke als stimmberechtigtes  
Mitglied in den GKR berufen.  
 
Die Grundordnung unserer Landeskirche sieht 
vor, dass bis zu zwei Personen in den Gemeinde-
kirchenrat berufen werden können. Sie müssen 
jeweils Glied der entsprechenden Kirchengemein-
de sein. 

https://www.feinschwarz.net/tbuilder-layout-part/johannes-krug/johannes-krug/
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Schüler, die mit dem neuen Schuljahr 2026 / 2027 
in die 7. Klasse kommen, sind herzlich eingeladen 
zum Konfirmanden-Kurs.  
 

Die Konfirmation ist dann im Mai 2028.  
 

Anmeldung im Gemeindebüro: Tel: 03329/62127 
oder Mail: 
pfarramt.gueterfelde@gemeinsam.ekbo.de 
 

Der Konfirmandenkurs beginnt nach den Ferien 
am Do, den 10.09.2026 
um 16.15 Uhr  
im Gemeindehaus Güterfelde.  
 

Die Schülerinnen und Schüler der 7. u. 8. Klassen 
treffen sich immer gemeinsam. 

 

Anmeldung zum Konfirmanden-Kurs  
für Schüler der künftigen 7. Klasse 

Kinderkirche im neuen Schuljahr 

Zur Kinderkirche in diesem Schuljahr treffen sich die 
Kinder der 1.-6. Klasse !!!  
einmal im Monat an einem Samstag.  
Dann sind wir von 10.00 –14.00 Uhr zusammen und 
haben auch Zeit für ein gemeinsames Mittagessen. 
 
 Wir beginnen am Sa, d. 26. 09.2026 im Gemeindehaus Güterfelde,  
                                                                       Kirchplatz 11. 
 
Eingeladen sind alle Kinder, die Lust und Freude haben. 
Das Angebot ist kostenfrei. 
Für die Planung bitte die Kinder vorher telefonisch anmelden!! 
im Gemeindebüro: 03329/62127. 
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Lange schon sind wir dabei, den  
23. Hilfstransport nach Bosnien-
Herzegowina vorzubereiten. Nun-
mehr beginnt in wenigen Wochen die 
Sammelphase. Wir sind wieder auf 
Ihre Sachspenden angewiesen und 
bitten deshalb um ihre Spenden von 
Kleidung, Bettwäsche und auch 
Handtüchern.  
Ab dem 15. Juni steht die Garage ‚ 
auf dem Pfarrhof Großbeeren,  
Ruhlsdorfer Str.2  
von 8.00 – 18.00 Uhr offen, um 
Spenden abgeben zu können.  
Das Sortieren der Kleidung beginnt 
am Dienstag, dem 7. Juli, in der Pfarr-
scheune. Mit dem Beginn des Sortie-
rens wird neben dem Scheunenein-
gang wieder ein Zelt aufgestellt sein. 
Dann können Sie dort ihre Spenden 
ablegen. Die Sammlung endet am  
22. August. Anschließend werden vier 
Wochen lang die Säcke gepackt. Am 
6. Oktober wollen wir uns dann mit 
dem 23. Transport auf den Weg ma-
chen.  
 
 

Da vor allem die Kleidung für Kinder 
und Jugendliche knapp ist, bitten wir 
auch in diesem Jahr besonders um 
Spenden für diese Altersklassen.  
Falls Sie Kontakt zu Schulen haben, 
mit denen wir diesbezügliche Part-
nerschaften eingehen können, bitten 
wir um Nachricht. Außerdem bitten 
wir wieder um Geldspenden zur  
Finanzierung unseres Projektes.  
Damit sollen die über die Kleidung 
hinausgehenden Hilfsgüter und der 
Transport finanziert werden. Außer-
dem unterstützen wir besondere  
Projekte unserer Partner, des Vereins 
Otaharin und des Sozialamtes der 
Stadt Bijeljina. Und wir helfen den 
Berufsschülern aus der Gemeinschaft 
der Roma  mit unserem Stipendien-
programm. Das Stipendium beträgt 
10 X jährlich sechzig Euro. Zu unserer 
Freude schließen inzwischen Jahr für 
Jahr Jugendliche ihre Ausbildung ab, 
was frühen kaum geschehen ist. Mo-
mentan haben wir fünf Stipendiaten. 
  
Im Namen des Bosnienteam grüßt Sie 
Pfarrer Christian Manntz    

Bosnienhilfsprojekt - 23. Transport der  
Kirchengemeinde Großbeeren 
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Paul Gerhardt 

In diesem Jahr wurde am Sonntag 
Kantate, dem Sonntag der Kirchen-
musik bewusst viel an den großen 
Liederdichter Paul Gerhardt erin-
nert, der vor 350 Jahren starb.  
Mit so bekannten Liedern wie: „Ich 
singe dir mit Herz und Mund“; „Die 
güldene Sonne“; „ Befiehl du deine 
Wege“; „Du meine Seele singe“ o-
der natürlich „Geh aus mein Herz 
und suche Freud“ hat er dauerhaft  
den Gesang in unseren evangeli-
schen Gemeinden geprägt. Er 
schrieb Texte für das ganze Kirchen-
jahr vom Adventslied „Wie soll ich 
dich empfangen“, über das Weih-
nachtslied „Ich steh an deiner Krip-
pen hier“ bis zum Passionslied „ O 
Haupt voll Blut und Wunden“.  
Paul Gerhardt wurde 1607 in Grä-
fenhainichen geboren. Er studierte 
an der Universität in Wittenberg, wo 
er auch den Dreißigjährigen Krieg 
und die Pest erlebte. Beides prägte 
ihn und seine Dichtung sehr, ebenso 
der Tod seiner Frau und vier seiner 
fünf Kinder. Er wurde Pfarrer in 
Mittenwalde und wurde dann als 
Pfarrer an die Nikolai-Kirche in Ber-
lin berufen. Hier traf er auf den Kan-
tor Johann Crüger, der viele seiner 
Texte vertonte und in sein Gesang-
buch aufnahm. 1667 wurde er sei-

nes Amtes enthoben, weil er sich 
nicht dem Willen des Kurfürsten un-
terordnen wollte. Er wurde Pfarrer 
in Lübben, das damals zu Sachsen 
gehörte. Dort starb er am 27. Mai 
1676. Seine Lyrik zeichnet sich durch 
bildhafte und anschauliche Sprache 
und ein kunstvolles Versmaß aus. 
Seine Lieder sind tiefreligiös und 
umspannen oft ein ganzes Leben 
mit seinen Höhen und Tiefen. Mit 
seinen Texten wollte er eine persön-
liche Frömmigkeit wecken. So wur-
den sie auch von J. S. Bach vertont, 
der etwa in seiner Matthäuspassion 
viele Choräle von Paul Gerhardt auf-
nahm. 
Schauen Sie doch mal ins Gesang-
buch nach seinen Liedern. Finden 
Sie für sich eine Lieblingsstrophe?   
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       Wir gratulieren unseren Jubilaren 

 Wir gratulieren mit herzlichen Segenswünschen zum          

              60., 70., 75., 80 und allen weiteren Geburtstagen. 

am 24.05.2026  Helene Schmidt in der Dorfkirche Schenkenhorst 

  

       Jesus Christus spricht:  
    Das ist mein Gebot, dass ihr einander liebt,  
    wie ich euch liebe. Joh 15,12 
 

                            getauft wurde:  
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     Rückblick: Ausflug zur Biosphäre Potsdam 

 

 

Im April fuhr der 
Frauenkreis zur 
Biosphäre nach 
Potsdam. Noch 
bei kalten Außen-
temperaturen 
konnten wir dort 
eine tropische 
Pflanzenwelt  
erleben.  

Ein Leguan begegnete uns  
direkt am Weg, als sei er für 
uns dort hingestellt worden. Die abwechslungs-
reiche Gestaltung mit Hochweg an den Baumkro-
nen der Palmen entlang und daneben der Blick in 
die Tiefe und das viele Wasser ist beeindruckend. 
Besonders war es bei den Schmetterlingen, die 
einen mit ihren wunderbaren Farben und Formen 
umschwirrten. 
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     Rückblick: Christi Himmelfahrt 

 

 

 

Unser Konto  

für Ihre Spenden 
 
Ev. Kirchenkreisverband  
Berlin Süd– West 
Evangelische Bank eG 
IBAN:  
DE18 520 604 10 0003966399 
BIC: GENODEF1EK1 
 
Zweck: Gemeinde Güterfelde 

 
 

  

Impressum 

Herausgeber: Ev. Segenskirchengemeinde  
Güterfelde.  Das Gemeindeblatt erscheint 
alle 2-3 Monate in einer Auflage von 500 
Exemplaren. Druckerei Grabow, Teltow; 
Redaktion:  
H. Kluchert. Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe: 23.05. 2026, Bilder: S.1 
H.Kluchert; S.2 U.Scholz; H.Kluchert; 
S.4; 5; 6 GEP; S. 7 M. Enke; N. Gutjahr; 
K. Menzel; S.8 GEP; S.9 Kirchengemein-
de Großbeeren; S. 10; 11. GEP; S.12  
Ch. Pall; S.13 GEP; S. 14 H. Kluchert; 
S.15 D.Pagels; S.16 U.Scholz 

„Von Tür zu Tür“ hieß es für unseren 
Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt. 
So starteten wir mit Orgelvorspiel, 
Lied und Eingangsliturgie in der 
Dorfkirche Stahnsdorf. Bevor wir in 
der Dorfkirche Güterfelde auf das 
Evangelium und die Predigt hören 
konnten, waren wir bereits vom ers-
ten Hagelschauer durchnässt. Zum 
Glück gab es genügend Handtücher 
aus dem Gemeindehaus, damit man 
wenigstens die Haare wieder abtrock-
nen konnte und die Kirche war ge-
heizt. Manche Umstände bringen ei-
nen näher. Auch deshalb konnten an 
diesem Tag Gemeindeglieder aus 
Stahnsdorfer und Güterfelder/ Kien-
werder gut miteinander ins Gespräch 
kommen. Wir brauchen immer mehr 
den gemeinsamen Horizont.  

Der Weg 
führte dann 
in die 
Dorfkirche 
Schenken-
horst, wo das 
Gebet im 
Mittelpunkt stand und der Segen. 
Schließlich machten wir in Sputendorf 
Picknick. Wegen der Kälte hatten wir 
uns dazu im Altarraum der Kirche die 
Bänke zusammengestellt. So war es 
eine lebendige Runde. Auf dem Rück-
weg wurden wir alle noch einmal  
ordentlich nass. Dennoch war es 
schön, so miteinander unterwegs zu 
sein und mit dem Gottesdienst neue 
Räume zu erkunden und den Himmel 
Gottes weit zu erleben. 
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Rückblick: Konfirmation 

Die Konfirmation wurde in unserer  
Gemeinde wieder am Sonntag Rogate 
gefeiert. Das ist der Sonntag des  
Gebetes, weil Jugendliche bei der  
Konfirmation von den Fürbitten der  
Familie und Gemeinde begleitet sein 
sollen und schließlich den Segen per-
sönlich zugesprochen bekommen. Ein 
festlicher Anlass in unser schön ge-
schmückten Dorfkirche in Güterfelde, die voll besetzt war. Der Gottesdienst 
wurde wieder musikalisch durch unseren Gemeindechor gestaltet. Diesmal 
vertretungsweise unter Leitung von Marianne Günter. In der Predigt zu den 
Konfirmationssprüchen ging es viel um die eigenen Entscheidungen und die 
unterschiedlichen Schuhe, in die man mit dem Glauben schlüpft. 

Nach dem gemeinsamen Glaubensbe-
kenntnis und der persönlichen Bestä-
tigung durch die Jugendlichen wurden 
Mariella Gergs, Emilia Kupke,  
Leonie Leuchtenberg, Jolina Polz und 
Frieda Oberbarnscheidt konfirmiert.  
Die Urkunden wurden durch Luise 
Fenske aus der Gemeinde und Nora 
Gutjahr, unserer Jugendmitarbeiterin, 

überreicht. Für den Ge-
meindekirchenrat sprach 
Franz Richard Kiekebusch 
die Grußworte.  
Mit einer  Abendmahlsfeier 
konnten wir in großer  
Gemeinschaft die Kraft und 
Verbindung durch den  
Glauben erleben. 
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     Rückblick: Konfirmandenfahrt  

In diesem Jahr ging die Konfirman-
denfahrt nach Eisenach. Doch bevor 
wir uns auf die Spuren von Martin 
Luther auf der Wartburg, in Eisenach 
und Erfurt machten, besuchten wir 
zuerst das Museum der Eisenacher 
Motorenwerke. Hier wurden seit 
1896 Autos gebaut. Später in der DDR 
der Wartburg. Die vielen Oldtimer 

hatten es  
allen angetan. 

Beim Besuch der Wartburg beeindruckte das alte 
Bauwerk, das so viel Geschichte atmet als mittel-
alterliche Palastanlage, in der schon die  
Hlg. Elisabeth lebte und schließlich Martin Luther 
das Neue Testament in die deutsche Sprache  
übersetzte.  

In Erfurt waren wir im  
Augustinerkloster. Dort, wo 
Martin Luther seine erste reformatorische Erkennt-
nis hatte, konnten sich die Jugendlichen ihre  
eigenen Konfirmationssprüche aussuchen, die sie 
später begleiten sollen.               

Im Lutherhaus in Eisenach konnten alle selbst eine 
Bibelseite drucken und die Verzierungen kolorieren. 
Das gab einen Einblick in die Technik des Buch-
drucks, der für den Erfolg der Reformation so wich-
tig war. Am Sonntag erlebten wir eine volle Stadt-
kirche. Ein Chor aus den USA sang in diesem Radio-
gottesdienst. 
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Evangelisches Pfarramt Güterfelde 
Kirchplatz 11 14532 Stahnsdorf OT Güterfelde 

Tel.: 03329/ 62127     

E-Mail: pfarramt.gueterfelde@gemeinsam.ekbo.de 

www.kirche-gueterfelde.ekbo.de 
 

Gemeindebüro: Frau D. Herrmann / Frau A. Kluchert 

Bürozeiten:       Mittwoch      14.00 - 16.00 Uhr 

     Donnerstag   15.00 - 18.00 Uhr 

 

  
 
  Sommerkonzert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Sommermusik  
                        in der Dorfkirche Güterfelde 

        Sonntag, 05. Juli 2026 
                 um 17.00 Uhr 
 
                                                                                                          

           mit dem  
      Gemeindechor & Kammerorchester  
                        Güterfelde 
            unter Leitung von Birgit Henniger 

Anschl.  
Wein und Imbiss 
unter dem  
Abendhimmel 

Eintritt  
für das Konzert frei, 
um Spenden  
wird gebeten. 


